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Beschlussprotokoll 

über die 20. Sitzung des Betriebsausschusses Gebäudewirtschaft in der Wahlperiode 
2014/2020 am Montag, dem 06.02.2017, 15:11 Uhr bis 16:42 Uhr (öffentlicher Teil) und 16:45 
Uhr bis 16:58 Uhr (nichtöffentlicher Teil), Konrad-Adenauer Saal, Raum-Nr. 1.18 

 
I. Öffentlicher Teil 

2 Anträge gemäß § 3 der Geschäftsordnung des Rates 

2.1 Dringlichkeitsantrag der FDP-Fraktion vom 02.02.2017 betr. "Baubeglei-
tende juristische Beratung Historische Mitte (Vorlagen-Nummer 
4364/2016)" 
AN/0193/2017 

Beschluss: 

Der Betriebsausschuss Gebäudewirtschaft verweist die Vorlage einstimmig in den  
Ausschuss Allgemeine Verwaltung und Rechtsfragen / Vergabe / Internationales.  

5 Vorberatungen (Beschlussorgan Rat oder anderer Ausschuss) 

5.1 Baubeschluss: Errichtung eines 3-zügigen Grundschulgebäudes mit 1-
fach Turnhalle am Standort des ehemaligen "Nippesbad", Friedrich-Karl-
Str. / Ecke Niehler Kirchweg, 50733 Köln-Nippes, in Modulbauweise 
1444/2016 

Beschluss: 

Der Betriebsausschuss Gebäudewirtschaft empfiehlt dem Rat wie folgt zu beschließen: 

Der Rat genehmigt den Vorentwurf und die Kostenschätzung für die Errichtung eines 
3-zügigen Grundschulgebäudes mit 1-fach Turnhalle auf dem Gelände des ehemali-
gen „Nippesbad“ in Köln-Nippes, Ecke Friedrich-Karl-Str. / Niehler Kirchweg mit Ge-
samtkosten i.H.v. 16.809.300,- € brutto (Baukosten 16.039.300 €, Einbauküche und 
Sportgeräte 214.300 € und Einrichtungskosten 555.700 €) und beauftragt die Verwal-
tung mit der Submission und Baudurchführung in Modulbauweise. Die Weiterplanung 
erfolgt nach der jeweils gültigen Energieeinsparverordnung, derzeit Stand 2016 (siehe 
auch Beschluss vom 15.03.2016, Vorlagen-Nr. 0460/2016). 
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Zudem genehmigt der Rat einen Risikozuschlag in Höhe von 5% bezogen auf die 
nicht-indizierten Gesamtbaukosten gem. Kostenberechnung (15.724.300 € inkl. Groß-
küche). Dies entspricht einem Betrag von 786.200 €. Durch den Baubeschluss wird 
jedoch lediglich das Maßnahmenbudget ohne Risikozuschlag als Vergabevolumen 
freigegeben. Die Verwaltung darf über den Risikozuschlag nicht unmittelbar, sondern 
nur bei Risikoeintritt und nach entsprechender Mitteilung im Betriebsausschuss Ge-
bäudewirtschaft verfügen.  
  
Die Finanzierung erfolgt über den Wirtschaftsplan der Gebäudewirtschaft der Stadt 
Köln. Zur Refinanzierung ist im städtischen Haushalt eine zusätzliche Miete (Flächen-
verrechnungspreis) inklusive Nebenkosten und Reinigung in Höhe von voraussichtlich 
jährlich rd. 601.500 € ist ab 2019 im Teilergebnisplan 0301, Schulträgeraufgaben, 
Teilplanzeile 16, sonstiger ordentlicher Aufwand, zu veranschlagen. Die Finanzierung 
der Einrichtungskosten erfolgt frühestens zum Haushaltsjahr 2019 aus zu veranschla-
genden Mitteln aus dem Teilfinanzplan 0301, Schulträgeraufgabe, Zeile 9, Auszahlung 
für Erwerb von beweglichem Anlagevermögen. 

Abstimmungsergebnis:  

Einstimmig zugestimmt.  

5.2 Nord-Süd Stadtbahn Köln, 1. Baustufe  
Haltestelle Rathaus  
Hier: Wiederaufbau des Roten Hauses und Verlängerung des Aufzuges 
bis zur Bürgerstr. 
2427/2016/2 

Beschluss: 
 
Der Bauausschuss verweist die Vorlage einstimmig ohne Votum in die nachfolgenden 
Gremien.  
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